
1. Das Wort „Orgel“ kommt vom griechischen Wort „órganon“, was so viel wie „Instrument“ oder 
„Werkzeug“ bedeutet. Wie wird in anderen Sprachen dazu gesagt?

(französisch) _______________________       _____________________ (englisch)
    

ORG-
   
(italienisch) ________________________    _____________________ (deutsch)

2. Vieles an der Orgel hat lateinische Namen. Woher leiten sich die Begriff e ab? Verbinde die Worte.

3. Wenn sich Menschen der Größe mach aufstellen, dann sagt man:

„Die stehen da wie die _________________________.“

Wenn man nichts unversucht lässt und alles tut, um ein Ziel zu erreichen,

dann sagt man: „Man zieht alle _________________________.“

4. Wer hat die Orgel als „Königin der Instrumente“ bezeichnet?

        o  Angela Merkel       o  Wolfgang Amadé Mozart       o  Justi n Bieber

5. Die Orgel ist nicht nur ein Tasteninstrument, sondern eigentlich auch ein
Blasinstrument, da durch die Pfeifen Luft  geblasen wird. Früher mussten dafür
bis zu zwölf Helfer den Blasebalg treten, heute sorgt ein elektrisches Gebläse
für die gleichmäßige (!) Luft zufuhr. Was denkst du, wie wird die Luft  genannt,
die die Orgel zum Klingen bringt? 

        o  Orgelwind       o  Orgelsturm       o  Orgeltornado

6. Die größte und ti efste Pfeife von Peters Orgel reicht bis zur Decke und ist fast...

        o  so lang wie 2 Fußballfelder.       o  so groß wie du.       o  10 Meter lang.
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Lösungen: 1. orgue, organ, organo, Orgel / 2. manus = die Hand, pes = der Fuß, labrum = die Lippe, lingua = die 
Zunge, calcare = treten / 3. Orgelpfeifen, Register / 4. W. A. Mozart / 5. Orgelwind / 6. 10 Meter lang
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Spickzettel Nr. 10
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